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1.1 Einsätze der Freiw. Feuerwehr Rötz vom 01.01.1984- 31.12.1984: 
==================================================================== 

1.1.1 Übersicht: 

Einsatzdatum Einsatzzeit 

Dienstag, 03.01.1984 22.00 Uhr 

Dienstag, 31.01.1984 09.20 Uhr 

Samstag, 10.03.1984 18.25 Uhr 

Freitag, 23.03.1984 19.45 Uhr 

Samstag, 24.03.1984 12.30 Uhr 

Montag, 26.03.1984 22.30 Uhr 

Mittwoch, 28.03.1984 19.50 Uhr 

Samstag, 21.04.1984 21.30 Uhr 

Montag, 14.05.1984 

Einsatzgrund 

Verkehrsunfall auf der 8 22 nahe 
Schönthal, rahrzeugbergung 

Heizungsbrand im Autohaus Haberl 
Rötz, 8öhmerstraße 36 

Kaminbrand im Sägewerk Hain, 
Hetzmannsdorf Nr. 16 

Flächenbrand bei Pillmersried 

Zimmerbrand im Anwesen Josef Ruh­
land, Trobelsdorf Nr. 4 

Scheunenbrand Anwesen Uhlschmied, 
Tiefenbach 

Flächenbrand nahe der Tierkörper­
beseitigungsanstalt, Pfaffenfurt­
weg 

Einsatzmittel 

TLF 16, MZF 

TLF 16 

TLF 16, MZF 

TLF 16, MZF 

TLF 16 

TLF 16, MZF 

TLF 16 

Verkehrsunfall auf der 8 22 in MZF 
Höhe Einmündung Hetzmannsdorf/Gras­
sersdorf CHA-35, Straßenreinigung, 
Ölbindemittel 

Ölschaden im US-8order-Camp MZF 



Einsatzdatum Einsatzzeit 

Mittwoch, 04.07.1984 21.00 Uhr 

Sonntag, 15.07.1984 04.30 Uhr 

Sonntag, 22.07.1984 16.40 Uhr 

Dienstag, 31.07.1984 22.00 Uhr 

Samstag, 04.08.1984 23.40 Uhr 

Mittwoch, 22.08.1984 23.15 Uhr 

Sonntag, 14.10.1984 19.00 Uhr 

Freitag, 23.11.1984 15.00 Uhr 

Dienstag, 27.11.1984 21.30 Uhr 

Freitag, 30.11.1984 22.10 Uhr 
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Einsatzgrund 

Verkehrsunfall auf der B 22 bei 
Niederpremeischl; Fahrzeugbergung, 
Straßenreinigung, Ölbindemittel 

Verkehrsunfall auf der St 2150 
beim US-Border-Camp; Beifahrer mit 
Rettungsspreizer befreit, Fahrzeug­
bergung 

Bienenhausbrand in Bernried 

Wespennestbeseitigung im Anwesen 
Ciesielski, Guttensteinerstr. 12 

Verkehrsunfall auf der B 22 bei 
Gmünd; einen auf einen PKW ge­
stürzten Baum entfernt, Beifah­
rerin tot 

Flächenbrand bei Premeischl 

Einsatzmittel 

TLF 16, MZF 

TLF 16, f1ZF 

TLF 16, MZF 

MZF 

TLF 16, MZF 

TLF 16, MZF 

Brand des landw. Anwesens Dirscherl TLF 16, MZF 
Hiltersried 

Öleinsatz nach Sturm auf der B 22 
bei Pillmersried 

Containerbrand beim Stadtbauhof 

Verkehrsunfall auf der St 2150 
bei der Sandgrube; Fahrzeugbergung 

MZF 

TLF 16 

TLF 16, MZF 
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Betrachtet man die vorstehende Ubersicht, so kann man feststellen, daß 
sich die Eins§tze der FFW im Jahre 1984 wie folgt verteilen: 

Brandeinsätze 

Verkehrsunfälle 

Sonstiges (Ölschäden ect.) 

Insgesamt: 

10 

6 

3 

19 
========== 

1.1.2 Verkehrsunfall am 4. August 1984: 

1'[1aum fiel auf fahrenden PKW -.Frau erschlagen'1
, so lautete die Schlag­

zeile der Berichterstattung über den wohl tragischste, Verkehrsunfall, 
bei dem die FFW zur Hilfeleistung gerufen wurde. Das UnglUck ereignete 
sich am Samstag, 04.08.1984 gegen 23.30 Uhr auf der B 22 bei der Ein­
mündung in Gmünd, als eine aufgrund von Winböen abbrechende Baumgabel 
einer am Straßenrand stehenden Linde auf einen vorbeifahrenden PKW auf­
schlug. Der starke Ast traf dabei mit voller Wucht die Beifahrerseite, 
auf der eine 34jährige Hausfrau saß. Sie wurde so schwer getroffen, daß 
sie noch an der Unfallstelle ihren Verletzungen erlag. Ihr Ehemann kam 
mit leichten Verletzungen davon. Die Frau mußte durch den Einsatz der 
FFW geborgen werden, die den Baum mit Motorsägen stückweise abschhitten 
und das Dach des PKW's entfernten. Stadtpfarrer Otto Nachtmann, der 
ebenfalls an die Unfallstelle gerufen wurde, sprach zusammen mit den an­
wesenden Wehrm~rlnern ein Gebet für die Verstorbene. 

Total zertrümmert wurde der Pkw des Münchner Ehepaares 
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1.1.3 Großbrand des Anwesens Michael Dirscherl Hiltersried 

am 14.10.1984: 

Am Sonntag, 14.10.1984 mußte die FFW zum größten Brandeinsatz d~s Jahres 
1984 ausrücken, aJ.~ die St~llung und die Wirtschaftsgebäude des Landwirts 
Michael Dirscherl, Hiltersried, ein Raub der Flammen wurde. Uber zehn 
Feuerwehren aus dem Inspekt-ionsbereich Waldmünchen waren nach der Alar­
mierung gegen 18.50 Uhr schnellstmöglich am Einsatzort und konnten das 
dem Brandobjekt angrenzende Wohnhaus vor der Vernichtung retten. Uber 
50 Stück Vieh konnten aus dem in Flammen stehenden Stall befreit werden, 
während die Erntevorräte, die Stallung, sowie eine weitere Maschinenhalle 
mitsamt Gerätschaften vernichtet wurden. 
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l. 2 Übungen: 
:::::::::=========== 

Folgende Ubungen wurden im Jahre 1984 abgehalten: 

Samstag, 18.08.1984 

Dienstag, 04.09.1984 

Sonntag, 30.09.1984 

Dienstag, 02.10.1984 

Freitag, 05.10.1984 

Donnerstag, 21.12.1984 
Freitag, 22.12.1984 

1.3 Übungsabende: 
================= 

Schauübung anl. des 60jährigen Gründungsfestes 
der FFW Altenschneeberg/Hoffeld; 
Einsatz des Rettungsspreizars 

Angenommener Brand in den Betriebsräumen der Kür­
schnerei Hofstetter; 
Wasserförderung durch Aufbau einer 150 Meter lan­
gen Schlauchleitung von der Schwarzach her, Ber­
gung von Verletzten durch Atemschutzgeräteträger 

Zugübung mit Funkübung im Rahmen der Bra~dschutz­
woche; 
Erprobung des Zusammenwirkans der Züge, bzw. der 
einzelnen Fahrzeuge eines Zuges des Inspektions­
bereiches Waldmünchen 

Alarmübung im Rahmen der Brandschutzwoche; 
Angenommener Brand in der Werkstätte des Auto­
hauses Maier, Pillmersried, Erprobung des Zu­
sammenwirkens der einzelnen Feuerwehren des Ge­
meindebereiches Rötz 

Ubung beim BayWa-Lagerhaus 

Wasserförderung am Irlweihergelände zur 
einer Eisfläche für Wintersportzwecke 

Schaffung 

Zu einer festen Einrichtung der FFW entwickelten sich die imt1Gahre: 1983 
eingeführten Ubungsabende, die an jedem ersten Dienstag im Monat im 
Löschgerätehaus stattfinden. 1984 trafen sich die aktiven Mitglieder 
mit Ausnahme des Monats Januar jeden Monat bei einem solchen Ubungs­
abend, um Wartungs- oder Pflegearbeiten an Fahrzeugen und Ausrüstungs­
gegenständen durchzuführen. Ebenso entstanden bei dieser Gelegenheit 
zwei neue Regale für die übersichtliche Unterbringung von zwanzig neuen 
Schutzanzugeinheiten. Die Ubungsabende werden jedoch auch dazu genutzt, 
das Fachwissen zu erweitern, so z. 8. referierte KBI Alfons Wagner am 
04.12.1984 über aktuelle Feuerwehrfragen. 

Zu den elf Ubungsabenden, die im Jahre 1984 abgehalten wurden, er­
schienen im Durchschnitt 21 aktive Mitglieder. Der stärkste Besuch 
konnte am 04.09.1984 mit 32 Anwesenden, der schwächste am 03.07.1984 
mit nur 13 Anwesenden verzeichnet werden. 
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1.4 Ausbildungsarbeit: 
====================== 
1.4.1 Leistungswettbewerbe: 

1.4.1.1 Ablegunq von Leistungsprüfungen: 

Im Jahre 1984 unterzogen sich lediglich zwei Gruppen zur Ablegung einer 
LeistungsprOfung. Am Donnerstag, den 14.06.!984 erwarb eine gemischte 
Gruppe das Leistungsabzeichen der Stufen I, 11, 111/l und Ill/2 auf dem 
Betriebsgelände der Fa. Winklmann (Entnahme aus Löschwasserbehälter). 

v.l.n.r KBI Alfons \.1-Jagner, ATM Karl Beer (Ill/2), GF Leonhard Hof­
stetter (111/1), ATF Walter Helmuth (111/2), WTF Georg Ederer 
(I), Maschinist Alfons Hauser (11), STF Martin Hofstetter 
(III/J ), WTM Josef Sirnon (Erg.teilnehmer), Melder Georg Kaiser 
(Jll/2), STM Berthold Metzger (111/2), Schiedsrichter Walter 
Spießl, KBM Johann Oaschner 
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----------------~~--------------------~~~~ 

Eine zweite Mannschaft le~te die Leistungsprüfung der Stufen I, II, 
III/1 und Ill/2 a~ Sonntag, den 30.09.1984 auf dem Vorplatz des 
Löschgeräteflauses ab. 

Vordere Reihe von links nach rechts: 

Maschinist Alois Sturm (II), ATM Georg Kagermeier (III/1), 
WTM Johann Sturm (lll/1), STM Hermann Spieß1 (III/2), 

Hintere Reihe von links nach rechts: 

KBI Alfons Wagner, GF Hermann Zwicknagl (Ill/1), Melder Martin 
Zwicknagl (!), ATF Josef Kulzer (!!), WTF Günther Hofmann 
(11!/1), STF Günther Vitzthum (lll/1), KBM Johann Daschner, 
Schiedsrichter Walter Spieß! 
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1.4.1.2 Kreisjugendwettbewerb: 

Im Rahmen des Kreisfeuerwehrfestes 1984 des Inspektionsbereiches Wald­
münchen beim 90jährigen Gründungsfest der FFW Hocha fand am 28. Juli 1 84 
die Ausscheidung für die Teilnahme am Landkreisentscheid des Kreisjugend­
wettbewerbes statt, wobei die Mannschaft mit Helmut Brand!, Georg Kies!, 
Johann Reitinger und Martina Fehlner einen 9. Platz und die einzige teil­
nehmende Mädcl1enmannschaft mit Sieglinde Sturm, Agnes Lenz, Doris Ulrich 
und Beate Ruhland einen hervorragenden 4. Platz erreichen und sich somit 
für den Landkreisentscheid am 02.09.1984 in Lederdorn qualifizieren konnte. 
Beim Landkreisentscheid schnitt die Mannschaft jedoch nicht so gut ab und 
belegte lediglich einen der hinteren Plätze. Dennoch eine ausgezeichnete 
l.eistung der jungen Mädchen. 

1.4.1.3 Leistungstest für Atemschutzträger im Landkreis Cham: 

Einen großen Erfolg konn~ die FFW beim ersten Leistungsbereitschaftstest 
für Atemschutzgeräteträger auf Landkreisebene, der von der FFW Furth i.W. 
durchgeführt wurde, erzielen. Von den 29 gestarteten Mannschaften er­
reichten Günther Hofmann und Josef Niebauer einen ausgezeichneten zweiten 
Platz. Begleitet vom zweiten Kommandanten Hanfred Reindl und Walter Kunert 
fuhren die Rötzer Teilnehmer am Samstag, 03.11.1984 zu diesem Wettstreit. 
Man rechn--ete sich gegen die großen Wehren des Landkreises keine allzu 
großen Chancen aus. Die FFW Furth i.W. startete außer Konkurrenz. 

v.l.n.r. Vorstand Leonhard Hofstetter, Josef Niebauer, Günther 
Hofmann, Verwaltungsratsmitglied Walter Kunert, 
l. Kommandant Johann Sturm 

1.4.2 Lehrgangsbesuche: 

1.4.2.1 Lehrgangsteilnahmen bei der Staatl. Feuerwehrschule: 

Der zweite Kommandant Manfred Reindl besuchte in der Zeit vom 19.03.1984 
bis 24.03.1984 einen Lehrgang zur Ausbildung als GruppenfUhrer bei der 
Staat!. Feuerwehrschule in Regensburg. Ebenso nahmen die Feuerwehrmänner 
Walter Kunert und Fritz Gietl vom 13.02.1984 bis 17.02.1984 an einem Ma­

schinistenlehrgang teil. 
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1.4.2.2 Atcmschutzgeräteträger-Ausbildung: 

Die Wehrmänner Günther Hofmann, Fritz Gietl, Josef Niebauer, Hubert 
Krämer, Alois Sturm und Josef Sirnon wurden in der neu eingerichteten 
Atemschutz-Ubungsstrecke in Furth i.W. zu Atemschutzgeräteträgern 
ausgebildet. Oie nbschließende Prüfung fand am 24.03.1984 statt. 

1.4.2.3 Erste-Hilfe-Kurs: 

Zahlreiche Mitglieder der FFW nutzten die Gelegenheit
1 

ihre Kenntnisse 
in Erster-Hilfe aufzufrischen. An fUnf Abenden im April '84 wurden die 
Kursteilnehmer von den Ausbildern Alois Karl und Franz Reindl in den 
Grundzügen der Ersten Hilfe unterwiesen. 

1.4.2.4 Gruppenfilhrer-Unterweisung: 

Am 31. März 1984 erläuterten KBI Alfons Wagner und KBM Johann Oaschner 
den ca. 30 erschienenen Gruppenführern der Feuerwehren im Bereich der 
Stadt Rötz, worunter sich zahlreiche Vertreter der FFW Rötz befanden, 
die vier neuen Testbögen, welche vom Gruppenführer bei der Ablegunq 
einer Leistungsprüfung zu beantworten sind. 

1.4.3 Besuch der Staatl. Feuerwehrschule Regensburg: 

Zum Tag der offenen TUr bei der Staatl. Feuerwehrschule in Regensburg 
setzte die FFW einen Bus zur Fahrt nach Regensburg am 17. März 1984 ein. 
An dieser Fahrt nahmen nicht weniger als 36 Wehrmänner teil. Bei der 
Führung durch das Gebäude konnten die Werkstatträume, der Unterkunfts­
trakt, die TypprUfstelle, sowie die große Fahrzeughalle mit den bei der 
FFW-Schule vorhandenen Fahrzeugen besichtigt werden. Bei dieser Gelegen­
heit konnten die Mitglieder des Verwaltungsrates aus erster Hand Infor­
mationen über Löschgruppenfahrzeuge fUr die Ersatzbeschaffung des ''Opel 
Blitz'' erhalten. 

• 
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1.5 Verbesserung der Ausrüstung: 
================================ 
1.5.1 Sammelbestellung durch die Stadt Rötz: 

Im Rahmen der von der Stadt Rötz durchgeführten Sammelbestellung von Aus­
rüstungsgagenständen für die Feuerwehren im Gemeindebereich erhielt die 
FFW Folgendes an neuem Material: 

2 Beleuchtungsstrahler (Außenlampen für das TLF 16) 
4 Wasserschutzhosen (Kanalhosen) 
4 Atemschutzmasken mit Dosen 
1 Verteiler B/CBC 

10 B-Schläuche 
20 Schutzausrüstungen, bestehend aus Helmen (Größe I u. II), Schutzanzügen 

(bundeseinheitliche Form mit Aufschrift 11 feuerwehr 11
, Farbe orange), 

Schutzhandschuhen und Sicherheitsgummistiefel 

1.5.2 Beabsichtigte Beschaffung eines neuen Löschgruppenfahr­
zeuqes: 

Am 28. Juni 1984 wurde zusammen mit den Herren 1. Bürgermeister Alois 
Zisler und 2. Bürgermeister Fritz Winklmann im Rahmen einer Verwaltungs­
ratssitzung Ober den Zeitpunkt der Beschaffung eines neuen L6schgruppen­
fahrzeuges als Ersatz fUr den ''Opel Blitz'' eingehend diskutiert. Man kam 
schließlich zu dem Ergebnis, das neue Fahrzeug im Jahre 1986 zu beschaf­
fen und im Jahre 1985 anhand von Besichtigungen und Vorführungen sich 
über das für die FFW geeignete Löschfahrzeug zu informieren. Die FFW wird 
sich bei der Beschaffung in angemessener Form finanziell beteiligen. 

1.6 Neuwahl des stellv. Kommandanten: 
=====================================·· 
Bei der Generalversammlung der FFW am 6. Januar 1984 führte die Stadt 
Rötz die erforderlich gewordene Neuwahl das stellv. Kommandanten durch. 
Von den insgesamt 62 stimmberechtigten Mitgliedern der Dienstversamm­
lung sprachen insgesamt 42 Manfred Reindl das Vertrauen aus. 
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2.1 Veranstaltungen der FFW: 
============================ 
2.1.1 Generalversammlung am 06.01.1984: 

Protokoll 

über die Generalversammlung der FFW Rötz am 06.01.1984 um 13.00 Uhr im 
Thamer-Saal in Rötz. Anwesend waren 95 Mitglieder und fünf Gäste. 
Vorstand Leonhard Hofstetter eröffnete die Generalversammlung und begrüßte 
alle erschienen Mitglieder, im besonderen die Herren Stadtpfarrer Otto 
Nachtmann, 1. ßgst. Alois Zisler, 2. Bgst. Fritz Winklmann, KBR Johann 
Zwick, Kßl Alfor1s Wagner, KBM Johann Daschner, sowie. die Ehrenmitglieder 
Johann llaulus, Kar! Fischer und Johann Meierhofer. 

Zu Ehren der im abgelaufenen Jahr verstorbenen Mitglieder Michael Dietl, 
Josef Reich!, Josef Zisler, Johann Sieß, Josef Rappl und Georg Utz er­
hoben sich die versammelten Mitglieder zu einer Schweigeminute. 
Im Anschluß daran übergab der Vorstand den Vorsitz an Bgst. Alois Zisler 
zur Durchführung der erforderlich gewordenen Neuwahl des stellv. Komman­
danten. In den Wahlausschuß wurden als Beisitzer Josef Mayerhofer und 
Josef Kulzer berufen. Stimmberechtigt waren insgesamt 62 aktive Feuer­
wehrdienstleistendeo Die Wahl hatte folgendes Ergebnis: 
Manfred Reindl: 42 Stimmen 
Walter Kunert: 12 Stimmen 
Michael Ruhland: 3 Stimmen 
Der Gewählte nahm die Wahl an. 
Mit großer Freude und überaus reichen Worten des Dankes konnte Herr Stadt­
pfarrer Otto Nachtmann aus den Händen des Vorstands einen Scheck in Höhe 
von 2.000,-- DM für die Renovierung des Leichenhauses im Rötzer Friedhof 
entgegennehmen. Herr Stadtpfarrer Otto Nachtmann seinerseits übergab eine 
Flasche Heiligdreikönigswasser. 
KBR Johann Zwick führte in seinem Grußwort aus, daß den Feuerwehren i~ 

Landkreis Cham j_m abgelaufenen Jahr wieder viel abverlangt wurde. Bei 
insgesamt 600 Einsätzen mußte helfend eingegriffen werden und 700 Lei­
stungsabzeichen wurden zur Verbesserung des Ausbildungsstandes abgelegt. 
Sein Dank galt der Vorstandschaft, sowie der Stadt RHtz und dem Land-
kreis Cham für die aufgewendeten Mittel zur Verbesserung des Feuerschutzes. 
An Ehrenmitglied Johann Paulus konnte der Kreisbrandrat im Namen des 
Deutschen Feuerwehrverbandes für seine 30jährige Schriftführertätigkeit 
die DeL1lsche Feuerwehr-Ehrenmedaille überreichen. 
Nach dem Verlesen des letzten Versammlungsprotokolls durch den Schrift­
fUhrer und Bekanntgabe des Mitgli~derstandes mit 284 gab Kassenwart Jo­
sef Mayerhofer den von der Finanzverwaltung der Stadt Rötz geprüften 
Kassenbericht. 
Der 1. Kdt. Johann Sturm informierte die Versammlungsteilnehmer über ins­
gesamt 16 Einsätze, so mußte die Wehr bei einem Panzerunfall am Pottenhof, 
beim Brand beim Gasthof zur Post, beim Scheunenbrand des Anwesens Braun 
in der Neunburger Str, bei einem Ölunfall in Gmünd, sowie bei zahlreichen 
Verkehrsunfällen Hilfe leisten. Eine Löschgruppe legte das Leisungsab­
zeichen der Stufen II - III/3 mit Erfolg ab. Bei der technischen Unter­
suchung der Löschge.räte dur~h das Bayer. Lan·desamt für Brand- und Ka­
tastrophenschutz wurde der Pflegezustand mit 1'Sehr gut' 1 bewertet. Zu 
einem Lehrgang zur Ausbildung als Atemschutzgeräteträger wurden sechs· 
und zu einem Maschinistenlehrgang zwei Feuerwehrmänner angemeldet. 
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Als das herausragende Ereignis im abgelaufenen Vereinsjahr bezeichnete 
Vorstand Leonhard Hofstetter in seinem Rechenschaftsbericht das am 
9. und 10. September 1983 veranstaltete Hallenfest zum llSjährigen Be­
stehen der FFW verbunden mit einer Ehrung langjähriger Mitglieder. An 
Festen beteiligte sich die Wehr beim Heimatfest, beim Kreisfeuerwahr­
fest in Treffelstein, bei Gründungsfesten der FFW 1 en Haag und Pillmers­
ried, des DLRG-OV Rötz, sowie bei der 11 550-Jahr-Feier zur Hussitten­
schlacht bei Hiltersried'' durch Gestellung eines Schauwagens beim histo­
rischen Festzug. Beim Gründungsfest der FFW Berndorf/GmUnd fungierte 
man als Patenverein. Wie in den Vorjahren, so wirkte auch 1983 die FFW 
am Fronleichnamsfest und am Heldengedenktag mit. Zahlreiche Christbaum­
versteigerungen um~iegender. Vereine wurden besucht. Im Rahmen der Kriegs­
gräberopferwoche 1·983 führte die FFW eine H~ussammlung durch, wobei ein 
beachtliches Ergebnis in Höhe von 2.641,50 DM·erzielt werden konnte. In 
einer Vorschau auf 1984 brachte der Vorstand den Feuerwehrball, ein 
Schafkopfturnier, den Vereinsausflug, sowie die Christbaumversteigerung 
in Erinnerung. Mit der Bitte an die Versammelten, sich mehr am aktiven 
Feuerwehrdienst zu beteiligen, schloß Vorstand Hofstetter seinen Tätig­
keitsbericht. 
Das neue Feuerwehrgesetz machte es erforderlich, eine neue Satzung für 
den Feuerwehrverein zu verabschieden, welche vom Schriftführer erläutert 
wurde und schließlich durch einstimmigen Beschluß die Zustimmung der Ge­
neralversammlung fand. 
Bedingt durch die neue Satzung waren von der Generalversammlung die Mit­
glieder des Verwaltungsrates, nämlich Jugendwart, Atemschutzgerätewart, 
sowie drei ßeisjtzer, welche bisher nur kommissarisch bestellt waren, zu 
wählen. Per Akklamation wurden Hermann Zwicknagl als Jugenwart und Al­
fred Schmid als Atemschutzgerätewart das Vertrauen ausgesprochen. Zur 
Wahl der drei Beisitzer wurde als Vorsitzender Bgst. Alois Zisler und 
als Wahlausschußbeisitzer Josef Mayerhofer und Josef Kulzer berufen. Die 
Wahl hatte folgendes Ergebnis: 
Georg Dommer: 45 Stimmen 
Walter Kunert: 43 Stimmen 
Josef Haber!: 42 Stimmen 
Stimmberechtigt waren insgesamt 95 Mitglieder. Die Gewählten nahmen die 
Wahl an. 
Bgst. Alois Zisler schlug vor Beginn seines Grußwortes der Versammlung 
vor, den Mitgliedern des Verwaltungsrates die Entlastung für die gelei­
stete Arbeit zu erteilen, was einstimmig angenommen wurde. 
Der Bgst. stellte fest, daß die FFW wieder ein arbeitsreiches Jahr hinter 
sich gebracht habe und der Feuerschutz voll gewährleistet sei. Die An­
schaffung eines neuen Löschgruppenfahrzeuges stellte er fUr das Jahr 1985 
jn Aussicht, wobei eine angemessene Beteiligung seitens der FFW vorausge­
setzt werde. Mit dem Dank an alle, insbesondere dem Verwaltungsrat, schloß 
Bgst. Alois Zisler sein Grußwort. 
KBI Alfons Wagner bedachte die ·rrw mit uneingeschränktem Lob für tat­
kräftige und reibungslose Einsätze. Im Hinblick auf den verursachten Öl­
unfall bei Gmünd und zum Schutze des Eixendorfer Stausees und der Schwar­
zach vor solchen Unglücksfällen, sprach sich Wagner für die Stationierung 
einer landkreiseigenen Ölsperre in Rötz aus. 
KBM Johann Oaschner unterrichtete die Generalversammlung Ober die bisher 
in seinem KBM-ßereich abgelegten Leistungsprüfungen. Er brachte seine 
Enttäuschung darüber zum Ausdruck, daß bei der FFW Rötz im Jahr 1983 le­
diglich drei Gruppen sich einer Prüfung unterzogen. Es sollte das Be~ 
streben eines jeden einzelnen Feuerwehrmannes sein, sich selbst alle 
zwei Jahre zur Ablegung eines Leistungsabzeichens bereitzuerklären. 
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In der anschließenden Aussprache wurden vor allem die Themen finanzielle 
Beteiligung der FFW an der Beschaffung des neuen Löschfahrzeuges, die 
Schaffung einer Zufahrt zur Schwarzach zum Zwecke der Löschwasserentnahme 
angeschnitten. Ferner ging es um die Frage warum nur noch ausschließlich 
Unterflurhydranten gesetzt werden, sowie um Grundsätzliches Uber die bei 
der FFW im Katastrophenschutz verpflichteten Ersatzdienstleistenden. Zu 
den einzelnen Fragen nahm KBI Alfons Wagner eingehend Stellung und konnte 
dabei richtungsweisende Auskunft geben. 
Mit dem Hinweis auf anstehende Veranstaltungen der FFW Rötz im bevor­
stehenden Jahr 1984 schloß Vorstand Leonhard Hofstetter die Generalver­
sammlung am 6. Januar 1984. 

gez. 
Kulzer 

Schriftführer 

Vorstand Hofstetter übergib~ Stadtpfarrer 
Otto Nachtmann den Scheck über 2 000 DM. 

gez. 

Hofstetter 
Vorstand 

KBR Zwlek überreichte an: H8ns Paulus die Deutsehe 
Feuerwehrmedaille. · 

2.1.2 Schafkopfturnier am 14. April 1984: 

Ein voller Erfolg wurde das von der FFW veranstaltete Schafkopfturnier 
am Samstag, 14.04.1984 im Gasthaus Sturm. An 22 Tischen spielten die 
88 Teilnehmer ihre TrUmpfe aus, um einen der ersten Preise zu gewinnen. 
Sieger wurde Alfred Wegele, der 200,-- DM in bar mit nach Hause nehmen 
konnte. Zweiter wurde Anten Sturm (Zinnteller). Den dritten Hauptpreis 
errang Franz Christoph (PelzmUtze), den vierten Johann Reitinger (SO­
Liter-Bier). Oie Auswertung übernahm in bewährter Manier Michael Kreu­
zer, der auch als Schiedsrichter fungierte und vor Beginn erläuternde 
Information über die Wertung und den Ablauf gab. 
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2.1.3 Vereinsausflug zum Bodensee am 19./20. Mai 1984: 

Z1el des diesjährigen Vereinsausfluges der FFW war der Bodensee. Die 
45 Personen zählende Reisegruppe startete am Samstag, 19. Mai 1984 um 
3.00 Uhr morgens am Marktplatz in Rötz. Nach einer siebenstündigen 
Anreise liber Regen.sburg - A"'Ugsburg - Ulm trqf man gegen 10.00 Uhr in 

Schaffhausen ein, wo der Rheinfall mit Festungsanlage als erste Station 
der Reise besichtigt wurde. 
Cntlang des Untersee über die Route Stein am Rhein - Kreuzlingen - Kon­
stanz fuhr man zur Blumeninsel ''Mainau'' weiter, wo der Nachmittag ver­
bracht wurde. Die Ausflügler waren begeistert von der Blütenpracht und 
dem üppigen Pflanzenreichtum, der auf der Insel Mainau vorzufinden ist. 

Um 17.00 Uhr setzte der Reisebus mit der Fähre von Konstanz Ober den 
Bodensee nach Meersburg zur Weiterfahrt nach Markdorf, wo man die Nacht­
quartiere bezog. 
Als erste Station des nächsten Tages galt es das Museum deutscher Vor­
zeit (Pfahlbaumuseum) in Unteruhldingen zu besichtigen. Dort konnte man 
sich in d~e Steirl- und Bronzezeit zurückversetzt fühlen und nachvoll­
ziehen unter welchen Bedingungen die Menschen in dieser Zeit leben mußten. 

Nach der Besicl1tigung dieses Museums ging es dann weiter nach lindau am 
Bodensee. Unter fachkundiger Führung wurden den Besuchern die Sehenswür­
digkeiten der Inselstadt gezeigt. 
Gegen 16.00 Uhr mußte die Rückreise angetreten werden. Diese führte Ober 
Memmingen - Ulm - Augeburg - Schrobenhausen. Gegen 22.00 Uhr traf die 
Reisegruppe in Rötz wieder ein. 

Die Teilnehmer des Vereinsausfluges vor dem Museum deutscher Vor­
zeit in Unteruhldingen. 
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2.1.4 Sonstige Veranstaltungen im Jahre 1984: 

- Feuerwehrball am 07. Januar 1984 im Thamer-Saal 

- Grillabend am 07. September 1984 im Löschgerätehaus für alle Helfer 
und Beteiligten beim Schafkopfturnier und der Christbaumversteigerung, 
sowie für alle aktiven We.hrmänner 

- Weihnachtsfeier am 16. Dezember 1984 im Gasthof Thamerbräu 

- Christbaumversteigerung am 2. Weihnachtsfeiertag, 26. Dezember 1984 im 
Thamer-Saal 

2.2 Veranstaltungsteilnahmen: 
============================= 
Die FFW nohm im abgelaufenen Jahr an den nachstehend aufgeführten Festen 
oder sonstigen Veranstaltungen durch Abordnungen teil. 

- lOOjähr. Gründungsfest der FFW Lixenried am 03.06.1984 

- lOOjähr. Gründungsfest der FFW Heinrichskirchen am 10.06.1984 

- 90jähr. Gründungsfest der FFW Hocha verbunden mit den Kreisfeuerwehr­
feet des Inspektionsbereiches WaldmUnchen am 29.07.1984 

- Festauftakt zum Rötzer Heimatfest am 20.06.1984 

-Fronleichnam 21.06.1984 

- Festauftakt ZlJm 125jährigen Gründungsfest der Kgl.priv. FeuerschUtzen­
gesellschaft Rötz am 17.08.1984 

- Vereinsfußball-Pokalturnier des DLRG-OV RHtz am 21./22.07.1984 
(Erreichen des 3. Platzes) 

- Volkstrauertag am 17.11.1984 

- Christbaumversteigerungen: 

DLRG-OV Rötz, 07.12.1984, FFW Grassarsdorf am 16.12.1984, FFW Stf.,egen­
Flischbach am 22.12.1984, Autal-SchUtzen Pillmersried, 23.12.1984, 
FC Rötz, Abt. Fußball am 30.12.1984 

2.3 Arbeit des Verwaltungsrates: 
================================ 
Nachdem die Dienstversammlung der FFW in der Generalversammlung am 
6. Januar 1984 den neuen stellv. Kommandanten durch Wahl bestimmt und 
die Generalversammlung aufgrund der neuen Satzung die Mitglieder des 
Verwaltungsrates Jugendwart, Atemschutzgerätewart und drei Beisitzer 
gewählt hat, besteht der Verwaltungsrat nun aus folgenden Mitgliedern: 

Vorstand Leonhard Hofsletter 
1. Kommandant Johann Sturm 
2. Kommandant Manfred Reind1 
Schriftführer Josef Kulzer 
Kassenwart Josef Mayerhofer 
Gerätewart Josef Zangl 
Jugendwart ~lermann Zwicknagl 
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Atemschutzgerätewart Alfred Schmid 
Beisitzer Georg Dommer 
Beisitzer Josef Haberl 
Beisitzer Waller Kunert 

Der Verwaltungsrat trat im abgelaufenen Jahr zu insgesamt sieben 
Sitzungen zusammen, bei denen 43 Tagesordnungspunkte beraten wurden. 
Der Schwerpunkt der Arbeit lag in der Organisation und Ausführung 
der von der FFW durchgefUhrten Veranstaltungen, im besonderen das 
Schafkopfturnier, der Vereinsausflug und die Christbaumversteige­
rung. 

2.4 Mitgliederverwaltung: 

========================= 
2.4.1 Mitgliederehrungen: 

Den folgenden Mitgliedern der FFW überbrachte eine Abordnung des Ver­
waltungerstes die Glückwünsche zum Geburtstag: 

Wolfgang Schmidtler, Ostmarkstraße 10, zum 60. Geb.tag am 29.01.1984 

Andreas Bücher!, Spitalplatz 13, zum 80. Geb.tag am 03.02.1984 

Leonhard Kellner, Rathausstr. 2, zum 70. Geb.tag am 27.04.1984 

Josef Zangl, Neunburger Str. 44, zum 50. Geb.tag am 31.07.1984 

Josef Ruhland, Böhmerstr. 39, zum 75. Geb.tag am 05.09.1984 

Josef Dommer, ßöhmerstr. 49, zum 65. Geb.tag am 03.12.1984 

Anten Winklmann, ßöhmerstr. 2, zum 70. Geb.tag am 27.12.1984 

Der Verwaltungsrat legte in der Sitzung am 21.08.1984 vorbehaltlich 
der Zustimmung durch die Generalversammlung fest, daß der Verwaltungs­
rat in Zukunft bei jedem Vereinsmitglied, welches den 65, 70, 75, 80, 
85. oder höheren Geburtstag begehen kann, die Glückwünsche durch eine 
Abordnung zu überbringen. 

Den Brautpaaren Johann Sturm - Elisabeth May am 11.02.1984, Josef Sirnon 
- Sonja Wendler am 25.08.1984 und Martin Schmidtler - Monika Roßmann am 
08.09.1984 bildeten Abordnungen ein Ehrenspalier. 

2.4.2 Mitgliederstand: 

Die FFW Rötz zählt zum 31. Dezember 1984 285 männlicheund vier weib­
liche Mitglieder. 
Somit bleibt der Mitgliederstand gegenüber dem Vorjahr unverändert, 
da sich die 7 neuen männlichen und 4 weiblichen eingetretenen Mit­
glieder mit sieben Sterbefällen und vier Wegzügen die Waage halten. 

Die nachfolgend aufgeführten Mitglieder der FFW sind im Jahre 1984 
verstorben: 

Georg Utz 
Rudolf Robitschko 
Rudolf Gröbner 
Adolf Hirn 

August Kirchberger 
Alois Schneider 
Alois Leopold 
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3 . Schlußbem e rkung: 
== == ======= === ===== 
Mit diesem Jahresberic~t wurde erstmals der Versuch unter­
nommen, die Tätjgkeit der Freiw. Feuerwehr Rötz eines abge­
l a ufenen Kalenderjahre s festzuhalten und zusammenzufassen. 

Zur besseren Übersicht wurden die Ausführungen in zwei Ab­
sc hnitte eingeteilt. Der erste Teil beschreibt die Tätig-
keit der FFW a l s Einrichtung der Stadt Rötz (Feuerwehrdienst), 
der zw e ite behandelt die gesellschaftliche Rolle der FFW al s 
Feuerwehrverein. 
Bei den Ausführungen wird Keinerlei Anspruch auf Vollständig­
keit erhoben, da die vielfältigen Aktivitäten des Vereins 
ein e umfassende Aufzählung nicht zulassen. Aus diesem Grunde 
beschränkt sich der Jahresbericht 1984 lediglich auf die 
wichtigsten Ereignisse und Daten. 

Schließlich sei die Gelegenheit genützt, denjeni~en Dank zu 
sagen, die zu dem im Jahre 1984 Erreichten beigetragen ha­
ben. Der Dank gi~t im besonderen den Führungskräften der 
Feuerwehren im Landkreis Cham, Herrn Kreisbrandrat Johann 
Zwick, Herrn Kreisbrandinspektor Alfons Wagner und Herrn 
Kreisbrandmeister Johann Daschner, ebenso der Stadt Rötz, 
an der Spitze Herrn 1. Bürgermeister Alois Zisler, für die 
gewährte Un terstützung. 
Für di e gute Zusammenarbeit im Einsatzdienst sei auf diesem 
Wege der Polizeiinspektion Roding, dem Malteser-Hilfsdienst 
Rötz, sowie allen freiwilligen aktiven Mitgliedern der FFW 
Rö t z sehr herzlich gedankt. 

Möge die erfolgre~che Arbeit auch im Jahre 1985 for:.gesetzt 
werden! 

Der Verwaltungsrat der FFW Rötz 

Jahresbericht der Freiw. Feuerwehr 
Rötz 1984; verantwortlich für Text 
und Gestaltung: Josef Kulzer und 
Georg Sturm, FFW Rötz 


